
та Biographien

ROSE, Berthold. Berlin. Generalsekretär der DBD.
DBD-Fraktion, Vorsitzender. Mitglied des Ständigen Aus­
schusses für Auswärtige Angelegenheiten und des Wirt­
schaftsausschusses.

Geboren am 4. 12. 1904 in Berlin als Sohn eines Arbeiters. Volks­
schule in Berlin. 1920—1924 in der Landwirtschaft tätig und Be­
such der landwirtschaftlichen Fachschule in Luisenhof. 1925 Mit­
glied der Freien Deutschen Gewerkschaft. Kriegsdienst, Ge­
fangenschaft. 1949 DBD. Seit 1949 Mitglied des Präsidialrates 
des Deutschen Kulturbundes. Seit 1950 Mitglied der Volkskam­
mer (seit 1950 Vorsitzender der DBD-Fraktion und Mitglied des 
Ständigen Ausschusses für Auswärtige Angelegenheiten) und 
Generalsekretär der DBD. Seit 1950 Mitglied des Nationalrates 
der Nationalen Front des demokratischen Deutschland. 1954 Mit­
glied des Präsidiums der Deutschen Liga für die Vereinten Na­
tionen. 1955—1958 Mitglied des Zentralvorstandes der Gesell­
schaft für Deutsch-Sowjetische Freundschaft.
1954 Ehrenzeichen für Deutsch-Sowjetische Freundschaft I. Stufe,
1955 Vaterländischer Verdienstorden in Silber, 1957 Orden der 
Arbeit der Demokratischen Republik Vietnam II. Klasse, 1958 
Ernst-Moritz-Arndt-Medaille.

ROSENMÜLLER, Fritz. Niemegk (Kreis Belzig). Vorsitzender 
der Produktionsgenossenschaft des Bauhandwerks Niemegk. 
NDPD-Fraktion.

Geboren am 22. 3. 1915 in Niemegk als Sohn eines Dachdeckers. 
Volksschule und Berufsschule in Niemegk. 1929—1932 Zimmerer­
lehre und Besuch der Berufsschule in Niemegk. 1929 Mitglied des 
Zentralverbandes der Zimmerer. 1932—1933 als Zimmerer in 
Wittenberg (Elbe) und Berlin tätig. Militär- und Kriegsdienst. 
1945—1947 Zimmerpolier in Berlin. 1945 FDGB. 1947—1949 
Zimmerer und bis 1951 Leiter und Lehrlingsausbilder der Firma 
Tittel in Niemegk; 1947—1951 Mitglied der BGL dieses Betrie­
bes. 1949—1951 Mitglied des Vorstandes der IG Bau-Holz. 1950 
Zimmermeister. 1950 NDPD, Mitbegründer des Ortsverbandes 
Niemegk. 1950—1953 nebenberufliche Tätigkeit als Lehrer an der 
Berufsschule Belzig. 1950—1954 Stadtverordneter in Niemegk und 
Vorsitzender der Baukommission. 1951—1952 Sachbearbeiter 
beim Rat des Kreises Belzig, Abteilung Aufbau. 1952—1958 selb­
ständiger Handwerksmeister in Niemegk. Seit 1956 Obermeister 
für das Baugewerbe, Prüfungsmeister fürZimmerer sowieMitglied 
des Kreisausschusses Belzig der NDPD und des Kreisausschusses 
Belzig der Nationalen Front des demokratischen Deutschland.
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